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e) Die Firma Baur beabsichtigt ihren Betrieb auszusiedeln und sucht ein Bau-
grundstück von ca. 20.000 m² für einen Neubau. Da die Fa. Baur unser 
größter Steuerzahler ist, sollte unbedingt versucht werden, in Sulz ein 
Grundstück zu finden. Einzige Möglichkeit dürfte die Schaffung eines Bau-
grundes im hinteren Teil des Industriegebietes sein. Hier ist allerdings eine 
Umwidmung notwendig. Weiters ist das Grundstück der Pfarre Weiler dafür 
notwendig. Ein erstes Gespräch mit LR Rüdisser ist bereits erfolgt.  Mit der 
Pfarre Weiler ist auf Ende Woche ein Gesprächstermin vereinbart. 

 

f) DI Andrea Vogel-Sonderegger wurde mit der Erstellung von Energieaus-
weisen (Mittelschule, Volkschule und Kindergarten) beauftragt. 

 

g) Auf Grund einer Meldung wurde die Gemeinde von der Bezirkshaupt-
mannschaft zur Müllbeseitigung bei der Wannenbrücke aufgefordert. Die 
anfallenden Kosten wird die Gemeinde übernehmen müssen, da der oder 
die Verursacher nicht bekannt sind. 

 

h) Beim Mehrzweckgebäude ist eine Schadenfeststellung erfolgt. Diese wird 
in den nächsten Tagen mit den betreffenden Firmen besprochen. 

 

i) Über eine Anfrage von Manfred Kopf an Gemeinde wegen der Finanzie-
rung einer Fledermausbeobachtungsstation auf dem Jergenberg wird be-
richtet. Geschätzte Kosten ca. € 8.000,--, ohne Strom, Weg und Absturzsi-
cherung. Eine Landesförderung von 50 % wäre voraussichtlich möglich. 
Der Gemeindevorstand hätte sich einen symbolischen Beitrag vorstellen 
können. Inzwischen hat aber der Pfarrkirchenrat eine Kostenbeteiligung 
abgelehnt. Es gab noch einen Anruf der Umweltabteilung des Landes. 

 Grundsätzlich hat die Gemeinde sicher wichtiger Prioritäten als eine Fle-
dermausbeobachtungsstation. 

 

j) Der Start zum Neubau der Kriegerbrücke ist erfolgt. Zuerst wird die Behelfs-
brücke errichtet. 

 

k) Die Postpartnerstelle im Brockenhaus ist seit September in Betrieb. 
 

l) Zum Kilbiwochenende ist die 2. Ausgabe vom „Sulner Leaba“ erschienen. 
 

m) Bei der Kilbi wurde die neue Einsatzbekleidung der Feuerwehr vorgestellt. 
Es gab auch Diskussionen über die Ausrichtung der Kilbi. Es wird darüber 
eine Besprechung mit der Feuerwehr geben. 

 

n) Der Frödischweg ist mittlerweile bis zum Grundstück „Scherrer“ fertig. Es 
fehlen noch einige Beschilderungen, Abfallbehälter und Robidogs. Aufge-
stellt werden noch 5 Sitzbänke, die durch Sponsoring finanziert werden. 

 

o) Der Seniorenausflug fand mit 75 Pensionisten nach Schwarzenberg statt. 
 

 
Ende der Sitzung: 22.35 Uhr 
 
 

Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 
 
K. Frick, Gde.Sekr. K. Wutschitz, Bgm. 


